
Datum: 

Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung 
nach § 9 Landesimmissionsschutzgesetz NRW 

Rhein-Sieg-Kreis   Fax: 0 22 41/13-3495 

Amt für Umwelt- und Naturschutz 
66.11 - Immissionsschutz  
Postfach 15 51 
53705 Siegburg 

1.  Antragsteller/in: ggf. Aktenzeichen Antragsteller/in:

Firma

Straße u. Nr./Postfach PLZ u. Ort 

Ansprechpartner/in Tel.: Fax:

2. Ausführende Firma:

Firma

Straße u. Nr./Postfach PLZ u. Ort 

Ansprechpartner/in Tel.: Fax:

Aufsichtführende/r 
während der Nachtzeit

Tel.: Mobil:

(weitere ausführende Firmen bitte in Anhang aufführen) 

Die Arbeiten werden 
durchgeführt in der Zeit 

vom bis insgesamt 

Nächte 

Ortsangabe der Baustelle Baustelle 

wandernd 

ortsfest 
Bitte Lageplan mit Maßstab beifügen, auf dem Lage der Baustelle und nächstgelegene Wohn-
häuser deutlich zu erkennen sind! 



Firma: Antrag vom Seite 2 

Anzahl der auf der Bau-
stelle gewerblich Beschäf-
tigten, Beschreibung der 
Tätigkeiten und Verfahren 

Beschäftigte:   
Tätigkeiten und Verfahren: 

Eingesetzte Maschinen / Geräte An-
zahl Fabrikat Baujahr 

Leis-
tung 
[kW] 

Schallleis-
tungspegel 

[dB(A)] 

Blauer 
Engel 
ja/nein 

(Tabelle ggf. durch Anhang ergänzen) 

Akustische Geräte zur 
Streckensicherung 

werden nicht 
eingesetzt 

werden eingesetzt, weil 

Entfernung der Baustelle zum nächsten Wohnhaus Meter 

Die betroffenen Anwohner 
 wurden bereits informiert 

  werden spätestens 2 Tage vor Beginn der Arbeiten benachrichtigt 

Nach § 9 des Landes-Immissionsschutzgesetzes NRW vom 18. März 1975 kann die zuständige Be-
hörde auf Antrag Ausnahmen von dem Gebot des Schutzes der Nachtruhe zulassen, wenn die Aus-
übung der Tätigkeit während der Nachtzeit im öffentlichen Interesse oder im überwiegenden Interesse 
eines Beteiligten geboten ist. Die ausführliche Begründung ist im folgenden zu geben: 

  Öffentliches Interesse 

  Überwiegendes Interesse eines Beteiligten 

  Verkehrstechnische Gründe 

  Fertigungstechnische Gründe 

  Sicherheitstechnische Gründe 

weil 

Die Arbeiten können nicht anders als hier be-
schrieben durchgeführt werden 

weil 

Dem Antrag liegen folgende Nachweise/ 
Bescheinigungen bei 

  Straßenverkehrsamt 

  Geologisches Gutachten 

  Gutachten des ... 

  Sonstiges 

___________________ 

       (Unterschrift) 
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